
souri angethan worden. Das Gesuch wurde
einstweilen auf den Tisch gelegt.

Der Senat nakm sodann die fernere lle-
berlegung der Bill vor, eine Board für An-
sprühe z» errichten; sie paßirte 25, z» l«.

Hau 6- Nach der Bestimmung der Dru-
ckerfrage von gestern Abend wurde» die Ver-
handlungen darnber vor dem Hanse erneu-
ert. ?Hr. Thompsons Beschluß und sein An-
hang, welches die beunruhigende Fraae von
Abschaffung der Sklaverei im Distrikt Co-
lumbia berührt, kamen gleichfalls vor.

Hr. >oh»so» sprach lange zu Gunsten des
Beschlusses, und »ahm dabei die Gelegenheit
wahr, den folgenden Anhang anzubieten:

"Daß alle Memoriale, Bittschriften uud
Papiere jeder Art, welche sich auf Abschaf-
fung von Sklaverei uud dem Sklavenhandel
bezieben, nicht mebr im Hause empfange»,

*>er darin in irgend einer Art aufgenomme»
-» sollen."

wegen dem Anbang wurde ge-
WWimen und dabin entschieden. Ja's 115.

Nein's ll)5.

Tue Stimmen wurden sodann an Herr»
Thompsons Beschluß als A»baug geuomiueu

und paßirt. Ja's 114. Nein's IVA.
Januar 2S.

Senat. Nach Lesung des Journals
wurde eine zusätzliche Botschaft vom Presi-
dent empfangen wegen de» Nordwestlichen
Gränzen. Die Briefe von dem brittis>lien
Gesandten, For,an den S'aatSseeretär For-
jeyth nnd die üniwert des Presidenten au
deu erster» wurden, verlesen.

Hr. Her sagt i» seine,» Schreibe», daß er
beauftragt sei, durch zusätzliche aulheutiscl e

Natt'sicl'ten ans dem Osten, daß manche veu

den Beslt n>digum>en,welet'r durch den Staat
Maine wären gemacht worden, nicht walr
seien, nainenilich die Besetzung des streitigen
Gebiets nnd Errichtung von Festungen. Es
wären blos zwei Compauieu dort. Die Ver-
theidigungSwerke wären nicht im bestruteuen
Gebiet, sonder» im Gebiet vou Neu Brauu-
schweig. Ter brimsche Minister sagt serner,
daß die (Zolonialbeböidcn feruerbin nur sol-
»1'e Maßregel» befolge» werde», al? mir der

beiderseits a,etreffeu>u lieber« inkuuft ini Ein-
klänge sind, um das bis jetzt noch »»eimct'ie-
dene Gebier zu schütze» und jeteu feindseli-
ge» Eindrang zurückzuweisen, welcles dem

Anseien nact' der Plan des StaatS Maine
über kurz oder lang sein mag, bis die Frage
Ii! er das bestrittene Gebiet in's Reine ge-
bracht ist.

Der President läßt dnrch deu Staatsse-
kretär melde», daß er durch daS Schreibe«
deo bnmschen Gesandte» zufriere» gestellt
sei. Er bedauert jedoch, daß die Eolouial-
Autboriräien eS stl iekl>et> e> achte», so z» han-
deln aIS lliustäude es erheische» wurden und
begt tas Berliaueu, daß das heimathliche
Departement daveu absteleu werte. Solche
Handlung, sagt dir President, wuide eme
ilebertretuiiz der gegeuseiligeii Emversiä, t-

U'sse sei», u»d ter Preßt e> t glault, d. ß Nr

tZoloiiial-.'luri'oriiäteu unter kei>>eu lliustäu-
deu solU'e .-'eluirie e»iül>uldigeii könnten.

Auch ist der Pr>si>e»t zufriedeu, daß die
Cacle obue Aufschub ius Reine gebracht
weide,

Hr Williams von Maine meinte, wenn
die Botschaft fo verstanden wäre als ob die
Colouialbehöiden Besitz von dem streitigen
Gebiet bebalte» sollte, so wünsche er, daß es
sei»e Eonstituentkn wisse» möch!en. Ee üt'lug
deshalb vor, davon dru-

cke« zu lassen, tieo wurde bewilligt.
Die Bill «in ein Gericht für Ainrrücbe zu

errielte», paßirte und wurde dem Hause zu-
gesandt.

Im H anse sprach.Hr, Graves znm Por-
tbell des Besel'lnsüS, daS Neitbeilen vom
Drucken einer anseilen neu Commiltee zn
überaebeu, «»> e>»eii Plan zn entwerfen f»r
die beste denselben einzubericluen, au>l>
daß der Schreiber bevollmatl'ligl werde des-
lalb einen Coniraki zu mache».

(viiic 2V«,rnu»n für Juries.
Vor tilnl'e» Tage» wurde eiu Man» ans

dem Columbns, < Obio) Staats
se einlassen, der sct on seit zwanzig
teu unscl'Uldig iu demselben eingeschlossen
war. ?er Veiten- e tesseu Name
ist, dielt Siohr >n Clevelaut, uud

ziemlich giiie Geschäfte. Einem antern

Kaufiua»» iu jeuer Stadt wurde» Sl,7o»ge-
stohlen. ParfonS winde beschuld,gt d.u
Diebstabl begau. ru zu babe». Er wurde
verlört, vernrihrilt und nal> dem Zuchihano
g saudt. Ol'nlän.,» wurde Jemand, trss>»
?,'«men wir »iil't wissen, wegen eines Per-
brech-ns veibasret. nnd dieier gestand »»irr
Ey", daß er der t ieb sei, der das Geld gestoh-
len habe, f»r welches Päpsens im Zutl'lbause
si. Dieser Naebriebt zufolge erl'n li Parsons
eine H>eg«adi<uittg vom riiö , uud kehr-
te uact' Clevelaud ziirnek; >oas aber seine

während sein.r (>'efang>»sch.,fr wä-

re» und jetzt siud, läßt sich leichter denke» als
beschreibe». Seiner llnsanld bewußt, muß-
te er «in Herker snr das Perbre.l'en eines Au
ter» leide», ohne die geringste Heffiiuug <u
haben, daß seine llus.bnld jeau deu Tag kom-
,nen wurde, und daß er deswegen seine übri-
gen Tage in Schande und Lchmach wurde

durchschleppen müsse«. Uud wen» er eine
Gariiu Kar, o, der Gefnble deS Herzeleids,
die jene wiro gelitte« haben ! Der Gedanke,
daß sie das Unglück bat,e, >br Herz einem
Dieb zu gebe», dessen That Schimpf uud
Schande auf sie und vielleich auf ibren tbeu-
rnr .minder brachte, muß bnuabe hinlänglich
gewesen seyn der Besweri» eines zahrren Ge-
s»hls das Grab zn öffnen. Da aber seine
llnschuld jetzt klar am Tage liegt, wird er ibr
doppelt werth seyn, denn ihre Liebe gegen ibu
wurde durch Mirleid für feine Leiden ver-
'stärkt.?Wird wokl fein Verkläger ihn beider
Hand nehmen um ihui, soweit als möglich,
für sein ihm zugesugteS Unrecht Gennglhnng

zu leisten? Was werten die Gefühle der
Geschwornen seyn, die ihn in seiner Unschuld
vernriheiltkii ? und endlich, wird der Staat,
wenn ihm derselbe keine weitere Genugthu-
ung für seine Leiden zukomme« läßt,ihm nicht
deii volle« Werih s»e die Arbeit bezable«, tie
der Leidende wabiend Monaicn leisten
mußte? Der Siaar baue keine legales
Recht ibn zu verurtheileu, uud folglich hatte
er kein Recht Anspruch auf seine Dienste zu
machen, nnd deswegen fordert t»e Gerechtig-
keit!-Liebe, daß Etwas fnr diese» Man», von
Lcue» des Staais, gethan werden sollte.

.Ynrrijvu und

Begeisterte Versammlung des Volks
von Norrliamplon.

Zufolge eines Aufrufs, versammelte sich
eine große und ausebnlicbe Anzabl der Freun-
de von Harrison und Tyler von Noribamp

ton iu einer Persammluug am Eenrt-
bause in Easton, Dienstags Abends, den 21.
Januar. P. S. Michler, Esq. wurde als
Vorsitzer, Heuricli Desch, William Scherlock,
P, F. B. Schmid, A. B. Laugsbore mid
Rüssel als Vice-Presideuton, n. John Schon-
se und James A. Görden als Secretaire
bestellt^

Ans Vorschlag von I. IrnkinS Rost, Eig.

wurden solgeude Herren als eine Eommirree
ernannt, um Beschlusse abzufassen, welche
die Gesinnuuaen der Versammlung unsdrn-
ckru, uäinlich losuab P Hetrich, Dr. P I-
B. Sloan, Wm. Gwinuer, Samuel Sckuck,
Robert Horner Peter Lerch, Richard F. Eti-
les, Scherer, Jacob Sailor, E. W.
?)areS, Joseph Jones und Cbristian Brown.

Die Versainlung wnrde wäbreud der Ab-

wrseiibeil der durch Hru James
lValloway ang> redet,nad'dei» er in der Eiu-
leitunq vassende Bemerkunneu ge rächt bat-
>e, wmden folgende Einleitung nud Bcfchlus-
se durch .<?ru. AareS verlesen nnd eiumutbig
angenommen.

Nachdem die Convention, welche sich am
4ten letzte» Deeember z» j>arrisburg versam-
melte anS Gliedern von, höchsten Ansebe»
uud Keu»t»issr» auS der Union bestanden,
die das Volk von nnicrschictlichen
nud Interesse» representirten, und beseelt mir

Eifer uud obue eigenes Interesse, bloS dar-
nach trachtend, die gegenivunige verdorboue
allgemeine Re icruug in ibre ursprüngliche

Unverdorbenbeit zuruckzufubreu, uud unsere
freie Institutionen Dauer zu versch'sse», so,
wie sie un > von unsern Vorvätern sine über-

lifert wurden, haben durch die Erncunuug
von General William Henrich Harriion von
Obio für President der Vereinigte» Staate»
und Job» Zyler aIS Vicevresideut, dem Vol-
ke der Vereinigten Staaten eine Gelegenheit
gegeben, eine Schuld von Danksagung abzu-
traaeu an einen vorzüglichen Patrioten und
Helden, die ibm lauge gebnbrte, bis jetzt aber
unbezahlt geblieben ist. sie baben die Kräfte n.

Hoffnungen der Freunde von Ordnnng, (Ge-
rechtigkeit nnd einer guten Regierung anf'S

5 neue erweckt,indem sie solche Landidatcu eiu-

vf'blen, die ein Z<ürge sind, daß eine bar» o-

nische Vereinigung aller Parteien
snl rt wird, die mit dem geaeuwärtigcu ?>>--

a»>i>'ii der allgeineioe» Regierung unzufrie-
den sind. Desbalb

e soblo «e n, Daö diese Versamlnng
berzlich und freni'ig ib>en Beifall giobi z«i
der Ernennung von H. Harrison,!
snr President uud Job» Tnler für Vie>prä !
sideiir der Vereinigte» Staaten, und ver- !
pstichte» »HS selbst,»idcm wie uns zu einem !
Ziel vereiuiaen, gegen unsere Gegner, »»> ib-
re verschwenderische Aiisgaben ter öffenili-!
che» Gelder Eiiibalt zn tbu», und desbalb!
alle ebrbare Mittel a»z»we»de», um deren

Errväblung durchzusetzen, glanbend, das: de- -
reu E'rnlnnnng Zii den böchsteu Aemter» in!
der («abe des Volks Qrdnnna, (Gerechtigkeit
iiud Verauiworrilchkeit iu alleu Fä>t er» der

herstelle» werte, einer National i
Reaiernna, welcl,e auf teu breiten Grund
gleicher Rechte rubet.

Bes ch loße n. Daß wir in William H.
Garrison den »nbe?we>selren Helden erblik-!
kni, wo in seiner zarte» Jugend nnd i» den I
Stunden der Mefabr die bequeme Lage eineS
frieelichen GerverbeS verlies, nuv die Be->
schwerden und Strapazen nicht einen
civilisirteu, sondern einen w>lten Feind ver
tauschte, um die wilde Furie riueS vernich-
tenden uud barbarischen Feindes zu beme».
In ihm verehren wir gleichfalls den weisen
iiud nmsichtigeu Staatsmann; ein Orakel
»n Ratb nnd ein Donnerkeil im Kriege?uud
«her alles ist er von uns geschätzt als eiu ehr-
licher, aufrichtiger Man» ; in seiner militä

Lauftah» können seine bitterste Fein-
de nicht einen einzigen Pnnkt aufstellen, wo
er feine Macht gemistbraucht babe, uud des-
sen Anbänglict'keit und Ebrlichkeit iu Per
IV iltuug öffeuilicher Gelder jede» Verläum-
der zum Schweige» bringt.

B eschloste n, dafi die Verbindung des
NamenS von Job» !»ler, von Virginieu, als .
Vicepresideut ter Per.St. mit dem von W
H. Harrison vor President durch eine Natio- >

zusammen mit scinrn eifri- j
gen und lang erprobten Patriotismus, seine
ausgezeichnete .Ueniuuisse ibm den Ruf >'iues
S>aatSi»an»o > >wölben, i«>ni dazu befabigt, j
von» Volke z» i>»em Ani'e beebri zu ivorieu,
und zwar "um der Union Wille» "

Be s >l> loste «, Dast die Perw'ltiing I
vo» Ma> Ii» Van Bureu nach den praktische»
nnd beliebreu Wablspruch von ib»e» geleitet
wird, "dast die Beute teu Siegern" qeböre,
uud das? solche sebr uact drncklich
ans den i»oralische» Zustand der Naiiou eiu-
wirkeu?dast die ungebundene Verscbweu- >
düng der öffentlichen Abgaben, durch L>»te
obue Grundsätze, die unbestraft Betrügereien
au?üben, es bochst macht, eine
Reform zu bewirke», um de» Ebaracter un.
serer Bnrger und der uuserer freien Institu-
tionen zu rette».

Beschloßen, Dast David R. Porter,
seit seiner Erbebung zum Gauvernörostubl,
sich gänzlich untüchtig gezeigt bar, der Gou
vernör eines freien und aufgeklärte» Volks
zu sein, und dast alle seine Handluugeu seir-
ber eine Nichtachtung ohne Beispiel von deu
Rechten des Volks uud dem Besten der Re-
pnhlik b> zeicht eu.

Beschloste », Dast David R. Porter,
durch seine bstie unv>rantwortticl>e m d un-
autoriürie Handlnua, indem er zweiiaiiseud

de aus d>r Schastkammer zog, um seine L>eb-
liuqe, James Mad'son Porier und Ovid F.
Johnson für lviige Ltuute» in der Suprem

zu
schämte liribttiirüMiN« der Constitution sei;
und daK » Ver tceser Versamlnng

es die Pflicht der Geseljgebnng sei, ihn öf-
fentlich aiijuklagen und zu verhören.

Befchlosten dast ter uchtbare Sam.
?lohe und Josiak P. Heirich als Delegaten
zu der Staats-Conventiou ernannt sind, ivel-
che zu Harrisburg am nächste» 22. Februar
gebalteu werde» soll, mit der Vollmacht, um
Eiledigunarn zu ergänze».

Beschloße u, Dast Job» Schause, Esq.
Tbomas Barr, 1.. Jenkiiis Roß uub Josepb
I. Albiigl'tals Delegaten ernaunt sind,»in

! der ,',alio»al-cZonve»tiott der jungen Mäner
beizuwobnen, welche auf Porschlag der Na-
tioual-Conveutioii vo» Harrisburg zu Balti-
more am ersten Montag »« May nächstens
gebalteu werden soll.

Beschlosten, Daß Sam, Schick, Da-
niel Riegel, Wm. Dietrich, P F.B. Schmid,
und P. Heirich eine stebeiide (Zomil-

ree f»r dieses Jahr sei, mit Vollmacht, nm
Versammluttge« zu rufe» uud solche Maßre-
geln zu ergreife«, als vou ihnen nothwendig
zu der gute» Sache erachtet »verde».

Beschloße », Dast Aler. E. Brown,
Benjamin F. Arndt uud Edivd. A. Reeder
eine (Zommiltee bilde, eine Addresse an die
Burger von Northampton Caunty ergebe»

zu lasse».
Beschloße ». Daß I. Jenkms Roß

ei» Eewähler für President u, Vicepresideut
! für diese» (Kongreß-Bezirk sei, sich verpflich-
tend fnr W»>.'Heury Harrison u»d John
Tyler z» stimme».

Goiiveruör Porter hat am I. Febr. eine
! Botschaft an die Mesetzgebnng gesandt, betref-
fend die Pennsilvanische Anleibe. Die Bank

! von Peiinsilvanien bat SlO«1,(1W bewilligt,
! und ?>iir»vortcn sind von allen andern Ban-
ken empfangen worden, tie es ableben Tbeil
daran zuuebmeu. Der Gouvernor enipfieblt
die Ausgabe vou St.>atS-Stockl',um die In-
teresse» au Anleihen zn bezablen, und schlägt
vor, eine milde Verfa bru ugs a r t

! geaeu dte Banken einzuschlagen. Er sagt:
"Ich fülle mich verbünd,» zusagen, uube-

! schader vou irgend eiuei»!adel, de» man mir
mag, daß ich alanbe, daß wenn ei»

! System angenommen worden sollte, das di c
! Bauke» zwingen wnrde, ibre Verbindungen
sogleich zu erfülle», der Credit teS S taatS

! auf eine sebr enipftiitliche gesäbi tel
werte» muß ! !! Gebt tem Publikum die
-Versicherung, daß an einem geivissrn sestge-
! sitzte» ?aae, in einer billige» Zeit, die )I»S-

-l iabluua von Silber statt fiudeu solle, u. die-
selbe wird tau» aiibalieut sein."

Die Neu-Loutou "Gazette" Hieltet eine»
! aiißeroitrntliil eii Falls wo ein Man», Na-
mens Calvin Morgan, wohnhaft in PorterS-
!ville, iu vierzig Tage« keine Speise zu sich
nahm. Er hatte sich schon ftnher anS religi-
ösen Beweggrunten angewöhnt eine» oter
mehrere Tage in ter Woche zu faste». Dieß-
mal begaiiii ei ant 28ste» November z» fasten,
nnd fieng erst am 7te» Jenner wieder zn esse»
an. Wäbroiid den 4i> Tagen ir >nk er uichtS
als kaltes Wasser, vielleicht ein balb Peinr
in 24 Slliiiden. den letzten Tage« feines
Fastens besuchte ib» ei» Arzt, sei» PulS schlug
4(1 oder s(> mal i» einer Minute, und sebr
schwach, indessen war er im Stande umber
<u gebe», und tbat es auch, bis die Zeit seines
Fastens verfloße» war.

In der letzte» stlirmischen Nacht des
W? Deceniders ivnrde ein alter Far
incr, öc'aniens M'GüPaiw, nngefal'r
8 Miellen von Pittsl'nrg ivohiiend von
4 Äiannel ii u»> 2 l'is in
Spene l'eraiil't. Dienalmn Umstän-
de darüber stnd folgende: v>r. Äc'Glb
l'any lialte sich dmcli dcn slnstgen Be-
such des luesigen ')),arkts eine anselin-
lictie Sumine Geldes erspart, welches
er iu der Baut os Piliol»rg dexenir-
re. Zur Zeit als die Banken itnc
BaargeldM'lnngen einstellten, nalm,

er sein lunterlegtes ziapiral l'eraus,
wechselte solches in Gold nnd Sicher
iiili und ließ es in seinem s>mse "ttuv<
los" liegen. Da er ganz allein »votm-
te, und sein Geldvorrach l'efanilt ivar,

so ivar es von iluii sel'r uuvorüchtig,
nicht eiueu seiner Solme zu stch nek-
iiien um, im Ml der Noch, Hülfe zu
lachen. In der erwchnte» Nacht ka-
men 4 Manner in seine Stube, banden
ilin in dein Bette, worin er lag, fest, u.
drobten ll'in wir einein laugen Messer
den Hals zn durchschneldeu, wenn er
nicht augenblicklich sage wo sein Geld
«rare, ivorauf ste solches in einem Sack
steckten, ein I>serd aus dem Stall nab-
men, nnd damit fortritten. Den an
der» Tag fand man das Pferd am Co-
al .Hill, oberbalb Birmiiigbani. Wie
»vir von einem Nachbar des Hrn. Gib
barm bobrren, so kann derselbe nicht ge
nan die Summe des gestoblnen Gel-
des angeben, glaubt es mochte eiu

voll in - und ein balbes
Buftlvl voll in Silbermünze bestände»
liaben.

In England kommt bei strenger Kal-
te ein Neißender in ein Wirlbsbaus.
Er laßt sein Pferd in den Stall ;>elm,
und eiltnach dem Kamm in dem Spei-
sesaal, nm sich zu warmeu. Mein er

! findet das ,veuer inlt Gasten so besetzt !
daß er incht dazu gelangen kann, und

'keiner ist so böslich ibm Platz zu mach-
! en. .Plötzlich ruft er dem Zlnfwarter
laut z»: 'Macbt das meinem Pferde
25 Allster» gegeben norden!" Dieser
fragt mit Verwunderung, ob die Aust-
ern' vorber aufgemacht werden sollten
oder nicht? ' Es ist nicht nöthig," ivar

die Antwort, "denn mein Pferd ist ge-
wöhnt sie aufzubeißen." Sogleich fol
gen dem Anfivarter die meisten Leute
nach dem Stalle, um emxis so uuge-
nvknliches nur anznseben, nnd der
Reisende bekomt fnr das geringe Geld
welches die Austern in England kosten,
Platz genug am Kamine. Als er recht
durchgewärmt ist, meldet man ilmi das?
sein Pferd auch nicht eine Auster gefres
se» I'al'e. "Das glaube ich wol'l, es
istibni benrzn kalt zu Austern, aber de-
sto bebaglicher mir am Kamine," und
nun lasst er sich sein Pferd vorführen
und eilt seinen Weg weiter.

Arkansas
Jack Nicholson, einer der Mörder des Cber-

tee-Häuptlings Ridge ist nebst drei ander»,
welche Anstifter der ttnrnben nnter den Ebe-
rokesen waren, vom Vientenant Porter vom

! 4ren Infantcrie-nnd Nortrup vom > Drago-
I ner-Reaiment arreiirt worden. Sie sind ans
! dein Wege »ach Vittle Rock. Capitain Ilrni-
!st ong, die Superintendent der indianischen
Angelegen beiten, bat Befebl ergeben lassen,
de« (Kberokesen, mit Ausuabme der nothwen-
digste» ?ebenobed«rfniße, keine labrgelder
und Naturallieferuugeu abzuliefern, bis alle
Sachen beigelegt sind.

Uebersicht der Maktpreise.
Pbiladklpbia, Febr. 3.

Flanr »nd Mebl.?Es wurden letzte Wo-
che über iitttXl Barrels Flauer z» den Preis
von »5 L 2 verkauft. Versprechungen wur-
de« gemacht, »in bei Eröffnung der Eanäle
dasselbe woblseilcr zn liefern. Es war we-
nig vorbanden, man erwartete aber mit der
Rearinge, Eisenbab» große Znfnbr. Welfch-
kornmei'l verkaufte zu KZ 50 und Roggen-
niebl »>» denselben Preis beim Barrel.

Frnch t. Znfttbre» von Waizen sind bei
dieser labreszeit gewöhnlich schwach. Ver-
kaufe wurden letzte Woche von Waizen ge-
macht zuSI l) 3 bis S> IS daS Büschel, der
Mute »nd dem Eredir angeu>essen. Verkäufe
von Hafer wurden gemacht zn 33 und 34
von den Lagern.

Ilusländisil er Kleesaameu verkaufte zu S 7
das Bnsctiel; inlandischer bebielt de« Preis
von W. ?lepfel Wbik'kev 3Y bis 3Ä (5. »nd
Roggeii-Wbiskry 2» bis 22 Ets. die Ballon. !

Verkeirathet:
Am letzten Sonntag, durch den Ebrw. Hr.

Zeller, Charles B r e i s ch, vo» Nord-
Wheithall, »iit C hri sti n a Wie » e r,von
Allentaun.

Am letzten Sonntag, durch den Ehrw s?r.
Jäger, Herr David Stephen, mit
Mist Juli a u na läge r, beide von

! Macnngie.

I Am letzten Sontag, durch den Eliriv. Hrn.
German, lobn La n te n sch l ä ge r,
von Lber Milford, mit H a » u a h Er d-
ma », von Ober Saucona.

Starb.
Am vorletzten Tonurag in Zillen Taiinf'v,

Nortbampro» Cauurn, Hr. A dam Ler ch,
ein allgemein gefchätzler Eiinvobner jenes
TauttschipS, im (»Ästen LebenSjabre. Er litt
schon lange Zeit an Steinschnierzen, welcl e
seincn Tod herbeisuhrte». Am letzte» Mitt-
woch wurde seine entseelte Hülle zur Erde
bestattet, wobei der Ebrw. Hr. Becker eiue
zweckmäßige Rede hielt.

Am Freitage vor 3 Woche» in Allen T'sp.
Marv Z ö ll » e r, Tochter von Adam
Lerch, i» einem Alter von 27 Jahren.

Am lel>te» Freitag in Hannover Taimschip
am Scliarlachsieber, Erra belle N i ck-
s eck e r, im 1(1 Lebensjahre.

Postamts - Bericht.
Folgende Briefe sind letzte Woche im Allen-

tanner Postamt liegen geblieben:
Meorge ?lonng, Epbrabim Wagner, Wm.

Sterlee, Adam Sraruei, Job» Robe, Tbo-
maS Hager, Jacob Laubach, Rev, Jafevb
DubbS, Jobu Kennvercr, James Hall, Pe-
ter Haurer, Adam Hecker, Adam Plummer,

Eduard Balliet, Conrad Stabr, Mathilda
Mudekuust, Friedrich Everhard, Tbom. Bar-
ber, Job» B Ritter, Elias Schindler, Jo
seph Miller, Thomas Nenhard,Maria Havz.

E. N. Wrigbt, Pastmeister.
AXentaii», Febr. 5.

B u ch c r.
Folgende Bücher sind so eben in der Drn-

ckerei dieser Zeitung beim Dutzend und Eiu-
zeld znin Verkauf erhalte» worden :

Das Verhör von John Fries.
Der Lustige Sanger.
Waschtnglons Leben.
Habermänns Gebetbücher.
Leben und Thaten von Schinder-

bannes.
Wilmson's dentscher Kinderfreund.
Der.Himmel anf Erden.
S m i l e «'s Geographie, mit Land-

karten.
Obige Bücher werde» j» einem billigen

Preise an Stvbrhalter, Krämer uud Andere
verkauft.

Achtung!
Inde pendcnt Blauen.
g Ihr habt E»ch zur Parade zu ver-

Ä sammeln, am Samstage den 22sten
Februar, um 12 Uhr Mittags, am

AW) Haufe von George Sch ick, in
Weißenburg Tannschip, involler

/ Uniform und sauberem Gewebr
«» Abwesende sind einer Strafe vo« ei»

uem Tbaler unterworfen.
Auf Befehl des Sapiräns.

Felix Dornblafer, O- S.
Feb.». '?SM

Marktpreis?.

Ärtickel. per Eastotti

planer . .
. Barrel i»S 25 «S 73

Weizen ~. . Busches I«4 I (>«

Roggen ... KS S 7
Welschkorn . . KV SÄ
Hafer.... »(1 SS
Buchweizen . t 45 6t>
Flachssaame» . 115 1 lt>
Kleesaanien . . 5 (XI SMI
Timothnsaamen. 25V 2 vt)

Grnndbirnen .
»g > -iO

Salz .... «a VÄ
Butter . . . Pfund 18 13
Unschlitt ... 1l 1Ä

... 22 SS
Schmatz ... l(1 IÄ
Schinkeiifleisch . 14 IÄ
Scikeiistücke . . 12 Id
Werken Garn . 1(1 IÄ
«Sier .... Dutz. 18 IÄ

Roggen Whisky . Gal. 20 2Ä
Aepfel Whisky . 25 sf

l Leinökl ... 5S iisl
Hickory Holz. . Klafter 4 5(1 456

j Eichen Holz .
. 3 s<> 37S

j Steinkohlen z . Tonne 40l 4 5(1

! Gips .... 75V vIÄ
!

Verloren.
I Sine fünf Thaler Note von ter Honesdats
Pauk wurde am letzten Mittwoch, zwifchrti
Allentauii und Eberryville, verloren.
ehrliche Minder soll eine angemestene Beloht
nuiig erhalten, wenn dieselbe in die Drucke»
rei deö "Lecha Patriots" gebracht wird.

Feb. S. 2»i

Scffmtliche Vcndu.
i Freitags, den 2l sten Februar, um 1(1 Übk
?!ormittags, soll an dem Hanse des Umeri
schrieben?», in Süd - Wbeirhall Tauuscbip,

! Lecha Cauuty, auf öffentlicher Veudü vek»
> kauft werde» :

Pferde, Rindvieh, Schaafe, Schweine i
ein 4 Gäuls-'lvageu, ei» Durhai» BnII, von
l5(K1 Pf»ud (Gewicht. Deßleichen ebetifallß
Pfluge, Holzschlitte», Jagdschlitte», Heule!«
tern uud i?cheniel, eiue eiserne
Seider, mit de» Fäßer», GrimdberreU briul
Büschel, und sonst noch vielerlei Bauernge»

l rätb, zn weitläufiig zu melden.
Die Bedingungen des Verkaufs sollen aik

Tage der Vent» bekannt gemacht uud gehö»
rige Ilufwartung gegeben werden von

John Deily.
Jan. 2». nq-3«

Pamphtct-Gesctze.
Diejenigen Bürger von Lech« Caunttz»

welche wünschen die Pämphlet-Gesetze voii
j der Sitzung von 184(1 zu erhalten, beliebett
-ibre Namen zwischen unn und dem Zlsteit
! März 184V, bei dem Unterzeichneten einjit»
händigen.

George Haderacker,
Schatzmeister des Launtys.

j Feb. S. nq?Sck

! Zwei fremde Schaafe,
Befinden iich seit geraumer Zeit

auf teni ptatz? des Unterschriebe»
nen, in Süt-Wbeitball Tannsbip»

Lecha Ca»»», Der Eigeiitbümer derselbe!»
i wird ersucht sei» Recht zu ben'eisen und die»
! selben nach Bezahlung der Unkosten abzuho-
len bei

Jonathan Guch.
Febr. 5. nq?Sck

An Brl'ltkellbauer.
Die Commisioners von Lecix» Cmmty wer»

den am Mittwoch den Sten Febrnar in ibrer
! Amtsstube z» Allentann Borschläge anneh«
men fnr die Erbauung einer bölierne» Brü-
cke nber den Jordan beiPeterSteck el'S',

> unweit Zlllentaun. Die Länge der Brückt
I soll von Pfeiler zu Pf> iler l M Fuß sein, blo?
! einen Bogen haben nnd 2kl Fnst breit wer-
den ; eben so soll sie an den Seite» mit Bret-
ter zugemacht und ein Dach baben. Dit

i Mauerarbeit an der Brücke wird durch dit
! Commisioners besorgt.

Im ZluNrag der Commisioners.
lostah Ztlioads, Schreib«.

Januar 22. ?Lw

Achmng, Harrison Garde Z
> Jbr habt Euch in voller Uniform
A zur Parade zn versamleu, am Sam«

stage, den 8. Februar, um I2j llbr,
MI Mittags, an den» Hause von Me-

org eWer h er o ld, zu
von Harrison's Geburtstag. Eck
wird v»nktiiel,e Beiwolmung erwa>s
tet. Auf Befehl des Capitäns.

Ren den Strauß, O. S.

Der lustige Sänget;
enthaltend eine Auswahl der bestek

Lieder und Neujahrsfprüehe.
Mit einem Anhange voll

Spaßigen Anecdoten und humoristi-
schen wildern.

Für Leute die lieber Lachen als betrübt feitl.
Dieses Liederbn l', gut a> bunden, ik

Einzeln und beim Dutzend in der Druckerei
dieser Leitung zu baben. DaS Werk en-tbäir
Zytl Seiten. Preist beim Einzeln 4tl iZenrs.
beim Dutzend 3 Thaler-

.Ausschlag, Ringwurm, oder
Tetter.

Personen» welche mit eines dieser Uebel,
die so beunruhigend für den nieuictilk-lien Kör-
per sind, bebaftet sein möge«, so wie solche, die
entjnnvere oder schwache ,'lngen baben,
schwüre, lange ankalrendkn Husten; defigl,,-
cheu Kin der d« mtt Wur me r geplagt»
oder chornischen Krankbeiten unterworfen
sind, köneu in Kurzem eavon befrcü werden-.
Wo? erfährt man in dieser Druckerei.


